
Freizeitaktivitäten 

A: Hallo, ich heiße Jani Tronis. Wie jedes Kind habe ich Freizeitaktivitäten. Mit manchen habe 
ich schon aufgehört und manche gefallen mir immer noch. Ich hatte mehrere, als ich klein war, 
doch jetzt habe ich wegen der Schule nicht mehr so viel Zeit. Frühe war ich sehr sportlich. Ich 
spielte Tennis. Es fing so an, dass ich ein paar Freunde von mir hatte, die sich immer trafen und 
Tennis spielten. Eines Tages fragte ich, ob ich auch mitkommen konnte. Ich lieh mir einen 
Tennisschläger und kam mit. Wir nahmen die S-Bahn bis zum nächsten Tennisplatz, dann fingen 
wir an mit dem Ball hin und her zu spielen. Es macht mir sehr Spaß. Wir hatten zwei Teams und 
übten zwei Stunden lang. Nach den zwei Stunden entschloss ich mich in einen Verein zu gehen. 
Tennis spielte ich insgesamt 6 Jahre. Ich hatte nebenher schon viele Jahre Klavier gespielt. Es 
hat mir immer Spaß gemacht und deswegen wollte ich mich jetzt total darauf konzentrieren. 
Meine Lehrerin erlaubt mir sogar „Für Elise“ zu spielen, obwohl es eigentlich zu schwierig für 
mich war. „Für Elise“ ist von Beethoven und war schon immer mein Lieblingsstück. Es hat mir 
immer Spaß gemacht und ich spiele immer noch Klavier. Nach einer Weile fiel mir dann ein, 
dass ich auch was Sportliches machen wollte. Seit ich nicht mehr Tennis spiele, hat mir Fußball 
sehr gefallen. Ich guckte öfters im Fernsehen Fußball an. Es sah immer sehr lustig aus und da 
meine Mutter einverstanden war, ging ich in einen Verein. Es war schon immer mein Traum 
gewesen und es machte auch bestimmt sehr Spaß, dachte ich. Doch als ich dann zum ersten 
Training kam, war ich sehr schockiert. Im Verein waren ja nur Erwachsene. "Mmh, wird das gut 
gehen", dachte ich. nach der ersten Stunde entschloss ich mich, nie wieder Fußball zu spielen. Es 
hatte überhaupt keinen Spaß gemacht. Den Ball hatte ich nur einmal bekommen und ein Tor 
hatte ich auch nicht geschossen. Ich war sehr enttäuscht. Heute spiele ich hauptsächlich noch 
Klavier. Es ist die Aktivität, die mir am meisten Spaß macht. Doch es ist eigentlich auch ein 
bisschen einsam, deswegen spiele ich nebenbei auch noch Basketball. Basketball spiele ich in 
einem Team mit mehreren Freunden. Leider habe ich jetzt nicht mehr so viel Zeit für 
Freizeitaktivitäten, da die Schulaufgaben so viel Zeit nehmen, habe ich mir überlegt mit einer 
von meinen beiden Aktivitäten aufzuhören, doch es ist schwierig sich zu entscheiden, denn ich 
möchte ja sportlich sein, aber etwas Musikalisches ist ja auch wichtig. Ich habe mich noch nicht 
entschlossen. 

 


